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See the notice on TED website

501446-2026 - Konkurss
Vācija – Arhitektūras, būvniecības, inženiertehniskie un pārbaudes pakalpojumi – BFI 
Freianlagenplanung für die Elektrifizierung der Abstellfläche und den Neubau einer 
Einsatzleitung auf dem Busbetriebshof Indira-Gandhi-Straße
OJ S 137/2026 20/07/2026
Paziņojums par līgumu vai paziņojums par koncesiju — standarta režīms
Pakalpojumi

1. Pircējs

1.1.  Pircējs
Oficiālais nosaukums: Berliner Verkehrsbetriebe, Bereich Einkauf/ Materialwirtschaft
E-pasts: Einkauf.inf1@bvg.de
Līgumslēdzēja darbības joma: Pilsētas dzelzceļa, tramvaju, trolejbusu vai autobusu 
pakalpojumi

2. Procedūra

2.1.  Procedūra
Nosaukums: BFI Freianlagenplanung für die Elektrifizierung der Abstellfläche und den Neubau 
einer Einsatzleitung auf dem Busbetriebshof Indira-Gandhi-Straße
Apraksts: Freianlagenplanung HOAI-Leistungsphasen 1 bis 9
Procedūras identifikators: e7c13d67-0172-4f95-bb69-4f0b385cc612
Iekšējais identifikators: INF1-0350-2026
Procedūras veids: Atklāta
Procedūra ir paātrināta: nē

2.1.1.  Mērķis
Līguma veids: Pakalpojumi
Galvenā klasifikācija (cpv): 71000000 Arhitektūras, būvniecības, inženiertehniskie un 
pārbaudes pakalpojumi
Papildu klasifikācija (cpv): 71400000 Pilsētplānošanas un ainavu arhitektūras pakalpojumi, 
71300000 Inženiertehniskie pakalpojumi, 71200000 Arhitektūras un saistītie pakalpojumi

2.1.2.  Izpildes vieta
Pilsēta: Berlin
Pasta indekss: 13088
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Berlin (DE300)
Valsts: Vācija

2.1.4.  Vispārīga informācija
Papildu informācija: 1. Der Auftraggeber (nachfolgend auch AG genannt) ist nach §100 Abs. 1 
Nr. 1 GWB Sektorenauftraggeber und unterliegt dem GWB und der SektVO sowie dem 
Berliner Ausschreibungs- und Vergabegesetz (BerlAVG). Den Unterlagen zur Veröffentlichung 
liegt eine Datei mit allgemeinen Verfahrenshinweisen zum vorliegenden Vergabeverfahren 
(Allgemeine Verfahrenshinweise Offenes Verfahren) bei. Die dort enthaltenen Informationen 
beschreiben das Verfahren und die Besonderheiten, die zu beachten sind. 2. Durch diese 
Bekanntmachung erhalten interessierte Unternehmen die Möglichkeit, ein Angebot abzugeben 
und ihre entsprechende Eignung darzulegen. 3. Der AG weist darauf hin, dass allein der 
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Inhalt, der im Supplement zum Amtsblatt der EU veröffentlichten Bekanntmachung 
maßgeblich ist, wenn die Bekanntmachung zusätzlich in weiteren Bekanntmachungsmedien 
veröffentlicht wird und der Bekanntmachungstext dort nicht vollständig, unrichtig oder sonst 
verändert wiedergegeben wird. 4. Sämtliche Unterlagen zu diesem Vergabeverfahren sind 
direkt, kostenfrei und ausschließlich per Download unter dem nachfolgend angegebenen Link 
(siehe "Auftragsunterlagen" unter der URL  nachfolgend https://vergabekooperation.berlin,
"Vergabeplattform" genannt) abrufbar. Auch alle weiteren Informationen wie Änderungen der 
Vergabeunterlagen oder sonstige verfahrensrelevante Informationen werden ebenfalls unter 
vorgenanntem Link zum Download zur Verfügung gestellt. Interessierten Unternehmen wird 
empfohlen, sich auf der Vergabeplattform unter der vorliegenden Vergabe zu registrieren, 
damit sie über Änderungen des Vergabeverfahrens benachrichtigt werden. Ohne 
entsprechende Registrierung erfolgt keine Benachrichtigung. 5. Bieterfragen sind 
ausschließlich als Bieternachrichten über die Vergabeplattform (unter vorgenanntem Link) 
einzureichen (nicht per E-Mail). Das betreffende Dokument und Ziffer, auf die sich die 
Bieterfrage bezieht, ist zu benennen. 6. Auskünfte werden grundsätzlich nur auf solche Fragen 
erteilt, die mind. 6 Kalendertage vor der in der Bekanntmachung genannten Angebotsfrist an 
die bezeichnete Stelle (Beschaffer) unter Nutzung der Funktionalität der Vergabeplattform 
eingegangen sind. Mündliche Anfragen und Anfragen per Mail, Fax oder Post werden nicht 
beantwortet. Der AG behält sich vor, verspätete Fragen nicht zu beantworten. 7. Der AG wird 
etwaige Änderungen, zusätzliche Informationen (auch die Formulare) und Beantwortung von 
Fragen von Bietern zum Angebot sowie sonstige Klarstellungen, die das Vergabeverfahren 
betreffen, auf der Vergabeplattform veröffentlichen. 8. Die Bieter müssen, soweit nicht im 
Einzelfall auf dem betreffenden Formular explizit abweichend geregelt, die vom AG zur 
Verfügung gestellten Formulare verwenden, ausfüllen und durch die geforderten Angaben, 
Erklärungen abgeben und Nachweise ergänzen. Ein Verweis auf frühere Bewerbungen/ 
Angebote ist nicht ausreichend. 9. Xxxxx 10. Sofern ein Angebot durch eine 
Bietergemeinschaft (BiGe) erfolgt, ist mit dem Angebot eine von allen Mitgliedern der BiGe 
ausgefüllte Erklärung "Bewerber-/Bietergemeinschaftserklärung" einzureichen, aus der sich 
die gesamtschuldnerische Haftung (Rechtsform) der BiGe im Zuschlagsfall, die Namen 
sämtlicher Mitglieder der BiGe, ein bevollmächtigter Vertreter und die Absicht, sich im 
Zuschlagsfall zu einer Arbeitsgemeinschaft zusammenzuschließen, ergibt. 11. Bieter
/Bietergemeinschaften dürfen nur ein Angebot einreichen. Mitglieder einer BiGe dürfen zudem 
nicht zugleich als Einzelbieter oder als Mitglied einer anderen BiGe am Verfahren teilnehmen. 
12. Die unter "Bedingungen für die Einreichung eines Angebotes / Ausschlussgründe und 
Eignungskriterien" benannten Unterlagen sind bei Vorliegen einer BiGe von jedem Mitglied der 
BiGe in einem gesonderten Formular "Eigenerklärung zur Eignung EU" vorzulegen. 13. Zur 
Erfüllung von Mindestanforderungen an die unter der Rubrik "Bedingungen für die Einreichung 
eines Angebotes/Eignungskriterien" werden die Umsätze von Mitgliedern einer BiGe 
gesamthaft ausgewertet und betrachtet. 14. BiGe haben darüber hinaus eine Erklärung 
folgenden Inhalts abzugeben: Sämtliche Mitglieder der BiGe haben zu erklären, dass die 
Bildung der BiGe keinen Verstoß gegen § 1 GWB darstellt. Darüber hinaus ist von jedem 
Mitglied der BiGe zu erklären, inwiefern wirtschaftlich zweckmäßige und kaufmännische 
Gründe vorliegen, sich nicht allein um die Auftragsvergabe zu bewerben. Der AG stellt hierzu 
ein Formblatt "Bewerber-/Bietergemeinschaftserklärung" zur Verfügung. Es kann auf Anlagen 
verwiesen werden. 15. Mit der Benennung der Referenzen stimmt der Bieter/die BiGe der 
Kontaktaufnahme durch den AG zu den jeweiligen Referenzgebern zu. 16. Wenn sich ein 
Bieter oder ein Mitglied einer BiGe für die Eignung auf die Fähigkeiten eines anderen 
Unternehmens stützen möchte (eines Nachunternehmers, eines Dritten oder eines 
verbundenen Konzernunternehmens (sogenannte Eignungsleihe)), dann müssen für dieses 
eignungsleihgebende Unternehmen zusätzlich folgende Unterlagen eingereicht werden: 
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"Verpflichtungserklärung Eignungsleihe EU" - insoweit auf dessen Leistungsfähigkeit Bezug 
genommen wird. Hierin muss das eignungsleihgebende Unternehmen auch erklären, dass es 
dem Bieter im Auftragsfalle die entsprechenden Kapazitäten und ggf. die betreffenden 
Fähigkeiten höchstpersönlich tatsächlich zur Verfügung stellt. 17. Bei einer Bezugnahme auf 
Kapazitäten eines anderen (eignungsleihgebenden) Unternehmens im Hinblick auf die 
wirtschaftliche oder finanzielle Leistungsfähigkeit ist durch dieses zusätzlich zu bestätigen, 
dass es mit dem Bieter im Auftragsfall gemeinsam für die Auftragsdurchführung entsprechend 
dem Umfang der Eignungsleihe haftet. 18. Beabsichtigt der Bieter, im Hinblick auf 
vorzulegende Nachweise/Angaben /Erklärungen für die erforderliche berufliche 
Leistungsfähigkeit wie Ausbildungs- oder Befähigungsnachweise oder die einschlägige 
berufliche Erfahrung (Referenzen) die Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch zu 
nehmen, so ist durch dieses zu bestätigen, dass es die Leistungen als Unterauftragnehmer im 
Auftragsfall erbringen wird, für die diese Kapazitäten benötigt werden. 19. Sofern zur 
Ausführung der im Angebot enthaltenen Leistungen Unterauftragnehmer/Nachunternehmer 
vorgesehen sind, ist das Formblatt "Unterauftrag-/Nachunternehmerleistung" einzureichen. 20. 
Folgende Unterlagen sind auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle einzureichen: a) 
Eigenerklärung, ob und auf welche Art der Bieter wirtschaftlich oder rechtlich mit anderen 
Unternehmen verbunden b) xxxx 21. Das Angebot muss fristgemäß, also vor Ablauf der 
Angebotsfrist (s. Angaben zur Einreichung) über die Vergabeplattform in Textform eingereicht 
werden. 22. Erläuterung zum Ablauf: Der AG prüft die eingegangenen Angebote anhand der 
bekanntgemachten Eignungs- und Zuschlagskriterien. 23. Datenschutz: Der Bieter/die BiGe 
hat die Bestimmungen der Datenschutz-Grundverordnung, des Bundesdatenschutzgesetzes 
sowie anderer geltender Gesetze zum Schutz personenbezogener Daten einzuhalten. Für die 
Übermittlung personenbezogener Daten an den AG trägt der Bieter/die BiGe die 
datenschutzrechtliche Verantwortung und hat entsprechend der Rechtmäßigkeit 
sicherzustellen (z. B. durch Einholung von Einwilligungen bei Angaben natürlicher Personen).
Juridiskais pamats: 
Direktīva 2014/25/ES
sektvo -

2.1.6.  Izslēgšanas iemesli
Izslēgšanas iemeslu avoti: Paziņojums
Līdzīga situācija kā bankrots saskaņā ar valsts tiesību aktiem: Hinweis: Es ist nur dieses 
Auswahlfeld anzukreuzen. Mustertext aus dieser Spalte in Spalte rechts kopieren und 
auftragsspezifisch anpassen. Achtung Ziffer 9, 11 und 13 sind auftragsspezifisch (BKM darf 
sich nicht mit Eigenerklärung zur Eignung EU und Checkliste widersprechen), ggf. 
rausnehmen. Mustertext: Weitere Ausschlussgründe: Es gelten die gesetzlichen 
Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB. Unternehmen müssen das Nichtvorliegen der 
Ausschlussgründe durch Eigenerklärung (Formular: "Eigenerklärung zur Eignung EU") 
nachweisen. Die nachstehenden Angaben/Erklärungen/Nachweise sind von den Bietern (der 
Begriff Bieter wird als Synonym auch für Bietergemeinschaften verwendet) bzw. von jedem 
Mitglied der Bietergemeinschaft sowie von allen für die Leistungserbringung vorgesehenen 
Nachunternehmern (NU) und eignungsleihgebenden Unternehmen vorzulegen. Ein Verweis 
auf frühere Bewerbungen/Angebote ist nicht ausreichend. Ausländischen Bietern wird die 
Vorlage vergleichbarer Nachweise gestattet. Soweit Eigenerklärungen verlangt werden, hat 
der Bieter auf Verlangen weitere Nachweise vorzulegen. 1. Bezeichnung des 
Bieterunternehmens mit Firmennamen und Anschrift. 2. Eigenerklärung dazu, dass keiner der 
in §§ 123, 124 GWB in der aktuellen Fassung aufgelisteten Ausschlussgründe vorliegt. 3. 
Eigenerklärung, dass die Voraussetzungen für einen Ausschluss gemäß § 21 Abs. 1 AEntG 
nicht vorliegen. 4. Eigenerklärung, dass die Voraussetzungen für einen Ausschluss gemäß § 
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98c AufenthG nicht vorliegen, 5. Eigenerklärung, dass die Voraussetzungen für einen 
Ausschluss gemäß § 21 Abs. 1 SchwarzArbG nicht vorliegen. 6. Eigenerklärung, dass die 
Voraussetzungen für einen Ausschluss gemäß § 19 Abs. 1 MiloG nicht vorliegen. 7. 
Eigenerklärung, dass die Voraussetzungen für einen Ausschluss gemäß § 22 LkSG nicht 
vorliegen 8. Eigenerklärung, dass keine Eintragung im Wettbewerbsregister gemäß 
Wettbewerbsregistergesetz (WRegG) vorliegt. 9. Erklärung zur Befähigung und Erlaubnis zur 
Berufsausübung 10. Erklärung zum Unternehmen (gem. §10a SektVO in Verbindung mit 
Artikel 1 Absatz 2, Artikel 2 Nr. 4 der Durchführungsverordnung (EU) 2019/1780). Hinweise: 
Für die zuvor genannten Angaben ist, sofern und soweit nicht im Einzelfall auf dem 
betreffenden Formblatt ausdrücklich anders mitgeteilt, das Formblatt "Eigenerklärung zur 
Eignung EU" zu verwenden und mit dem Angebot einzureichen. 12. Eigenerklärung zur 
Umsetzung der EU- Sanktionsmaßnahmen gegen Russland. Hierfür ist das entsprechende 
Formblatt ("Eigenerklärung zur Umsetzung von Artikel 5k") zu verwenden und mit dem 
Angebot einzureichen. Siehe insoweit auch nachfolgend "Bedingungen für die Einreichung 
eines Angebots / Eignungskriterien".

5. Daļa

5.1.  Daļa: LOT-0000
Nosaukums: BFI Freianlagenplanung für die Elektrifizierung der Abstellfläche und den Neubau 
einer Einsatzleitung auf dem Busbetriebshof Indira-Gandhi-Straße
Apraksts: Das Bauvorhaben umfasst die umfassende Neustrukturierung, Modernisierung und 
ökologische Qualifizierung eines gewerblich genutzten Bushofes im Berliner Bezirk 
Lichtenberg. Die Gesamtliegenschaft hat eine Größe von ca. 114.000 m², wovon ca. 19.000 
m² (entspricht ca. 17 %) als unbefestigte Grün- und Freiflächen im Bestand vorliegen. TP1 
Grünflächen Gesamtliegenschaft •Der Fachplaner Freianlagen erstellt ein in sich schlüssiges, 
fachlich fundiertes Konzept, das die bauordnungsrechtlichen Anforderungen im jeweiligen 
Projekt berücksichtigt. • Er trägt die Verantwortung für die inhaltliche Richtigkeit, 
Vollständigkeit und Plausibilität des erstellten Freianlagenkonzeptes inkl. des 
Grünflächenausgleiches für die Gesamtliegenschaft • Der Freianlagenplaner ist verpflichtet, 
den GP über alle Anforderungen zu den Freianlagen und deren Auswirkungen auf die Planung 
frühzeitig zu informieren. • Eine direkte Abstimmung mit der Bauaufsichtsbehörde erfolgt nur 
im Einvernehmen mit dem Projektsteuerer und dem Auftraggeber. TP3 Neubau Einsatzleitung 
mit ÜGS • Der Fachplaner Freianlagen erstellt ein in sich schlüssiges, fachlich fundiertes 
Konzept, das die bauordnungsrechtlichen Anforderungen im jeweiligen Projekt berücksichtigt. 
• Er trägt die Verantwortung für die inhaltliche Richtigkeit, Vollständigkeit und Plausibilität des 
erstellten Freianlagenkonzeptes • Der Freianlagenplaner ist verpflichtet, den Objektplaner über 
alle Anforderungen zu den Freianlagen und deren Auswirkungen auf die Planung frühzeitig zu 
informieren. • Eine direkte Abstimmung mit der Bauaufsichtsbehörde erfolgt nur im 
Einvernehmen mit dem Projektsteuerer und dem Auftraggeber.
Iekšējais identifikators: LOT-0000

5.1.1.  Mērķis
Līguma veids: Pakalpojumi
Galvenā klasifikācija (cpv): 71000000 Arhitektūras, būvniecības, inženiertehniskie un 
pārbaudes pakalpojumi
Papildu klasifikācija (cpv): 71400000 Pilsētplānošanas un ainavu arhitektūras pakalpojumi, 
71300000 Inženiertehniskie pakalpojumi, 71200000 Arhitektūras un saistītie pakalpojumi
Iespējas: 
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Opciju apraksts: Die Beauftragung erfolgt Stufenweise. In der 1. Stufe werden Leistungsphase 
1- 3 beauftragt. Nach der erfolgreichen Beendigung der 3. Leistungsphase wird in der 2. Stufe 
die Leistungsphasen 4 - 5 beauftragt. Nach der erfolgreichen Beendigung der 5. 
Leistungsphase wird in der 3. Stufe die Leistungsphasen 6 - 7 beauftragt. Nach der 
erfolgreichen Beendigung der 7. Leistungsphase wird in der 4. Stufe die Leistungsphasen 8 - 9 
beauftragt. Es sind die ausgeschriebenen Grundleistungen der jeweiligen Leistungsphasen 
verbindlich zu erbringen.

5.1.2.  Izpildes vieta
Pilsēta: Berlin
Pasta indekss: 13088
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Berlin (DE300)
Valsts: Vācija

5.1.3.  Paredzamais ilgums
Sākuma datums: 07/09/2026
Ilguma beigu datums: 30/06/2033

5.1.4.  Pārjaunojums
Maksimālais pārjaunojumu skaits: 0

5.1.6.  Vispārīga informācija
Rezervēta dalība: 
Dalība nav rezervēta.
Jānorāda līguma izpildei norīkoto darbinieku vārdi un profesionālā kvalifikācija: Netiek prasīts
Iepirkuma projekts, kas netiek finansēts no ES fondiem
Uz iepirkumu attiecas Nolīgums par valsts iepirkumu: nē
Šis iepirkums ir piemērots arī maziem un vidējiem uzņēmumiem (MVU): jā
Papildu informācija: #Besonders auch geeignet für:freelance#, Mit dem Angebot ist klar 
anzugeben, welche Teile Geschäfts- und Betriebsgeheimnisse enthalten. Diese Teile sind 
bitte deutlich zu kennzeichnen und zu begründen, warum sie als vertraulich behandelt werden 
müssen. Bieter, die ihren Sitz in einem Drittstaat haben, also einem Land, das kein Mitglied 
der Europäischen Union ist und mit dem die Europäische Union keine internationale 
Übereinkunft zum gegenseitigen Zugang zum öffentlichen Beschaffungsmarkt geschlossen 
hat, haben keinen Anspruch auf Einhaltung der Vergabegrundsätze wie insbesondere 
Transparenz und Gleichbehandlung, und auf Einhaltung von die Vergabegrundsätze 
konkretisierenden Regelungen. Insbesondere werden sie nicht nach § 134 GWB 
benachrichtigt. Auf die Regelungen des § 55 SektVO wird hingewiesen. Der AG behält sich 
vor, bei Lieferaufträgen Angebote gem. § 55 Abs. 1 SektVO zurückzuweisen, bei denen der 
Warenanteil zu mehr als 50 % des Gesamtwerts aus Ländern stammt, die nicht 
Vertragsparteien des Abkommens über den Europäischen Wirtschaftraum sind und mit denen 
auch keine Vereinbarungen über gegenseitigen Marktzugang besteht (sog. "Drittstaaten"). Der 
AG behält sich vor, zu diesem Zweck und zur Einhaltung seiner Pflicht nach § 55 Abs. 2 
SektVO die Herkunft der Waren entsprechend abzufragen.

5.1.7.  Stratēģiskais iepirkums
Stratēģiskā iepirkuma mērķis: Nav stratēģiskā iepirkuma

5.1.9.  Atlases kritēriji
Atlases kritēriju avoti: Paziņojums
Kritērijs: Atsauksmes par noteiktām pakalpojumiem
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Atlases kritērija apraksts: Nachweis von mindestens drei mit dem Projekt vergleichbaren 
Referenzen. Eine Referenz ist vergleichbar wenn die folgenden Voraussetzungen erfüllt sind: 
a. Die Planungsleistungen müssen bis zur Leistungsphase 8 abnahmereif erbracht sein und 
Datum der Herstellung der Abnahmreife darf max. 5 Jahre ab Datum der Veröffentlichung der 
Bekanntmachung dieser Ausschreibung zurückliegen. b. Mindestens eine Referenz muss im 
Leistungsbild Freianlagenplanung die Leistungsphasen 1 bis 9 enthalten. c. Die Referenzen 
müssen dem Bewerber/ der Bewerberin (Einzelbewerber oder Bewerber- gemeinschaften) 
zuzuordnen sein und dürfen keine Nachauftragnehmerleistungen sein. d. Die Brutto-
Gesamtkosten müssen mind. 500.000 EUR betragen. e. Mindestens eine der Referenzen 
muss sich auf die Planung einer der unten stehenden Refernzen beziehen. Dabei muss eine 
zusammenhängende Fläche von mindestens 5.000 m² enthalten sein. Referenz 1 
(Verkehrsnahe Freianlagen): Planung von Freianlagen im Bereich von Verkehrsinfrastruktur 
(Bahnhöfe, Park & Ride, Betriebshöfe), bei denen die Integration von Fremdplanungen 
(Infrastruktur- oder Verkehrsanlagen) nachgewiesen wird. Referenz 2 
(Regenwassermanagement): Planung und Realisierung von dezentralen 
Versickerungsanlagen (Rigolen/Mulden-Rigolen) in belasteten Flächen (z. B. PKW- 
Parkplätze) nach DWA-A. Referenz 3 (Ökologischer Ausgleich): Erstellung von Eingriffs-
Ausgleichs-Bilanzen oder Landschaftspflegerischen Begleitplänen (LBP) im urbanen Kontext . 
inkl. Nachhaltigkeit/Pflege: Planung von hochwertigen, aber unterhaltsoptimierte Grünanlagen

Kritērijs: Atbilstošas izglītības un profesionālās kvalifikācijas
Atlases kritērija apraksts: Der Bieter erklärt, dass die für die Gesamtprojektleitung 
vorgesehenen Mitarbeitenden sowie deren Stellvertretung über folgende Qualifikation 
verfügen: a. Gesamtprojektleitung: Studienabschluss der Fachrichtungen 
Landschaftsarchitektur, Architektur, Bauingenieurwesen (oder vergleichbarer 
Studienabschluss einer Fachhochschule oder Hochschule). Mindestens 5 Jahre einschlägige 
Berufserfahrung in der Leitung und Koordination von Planungsleistungen, insbesondere im 
Bereich Freianlagen / Außenanlagen, einschließlich der Koordination von interdisziplinären 
Planungsteams (Generalplanerleistungen oder vergleichbare Leistungen). Nachweisbare 
Erfahrung in der selbstständigen Projektleitung komplexer Projekte der Freianlagenplanung, 
einschließlich Kosten-, Termin- und Qualitätssteuerung. b. Stellvertretende Projektleitung: 
Studienabschluss der Fachrichtungen Landschaftsarchitektur, Architektur, Bauingenieurwesen 
(oder vergleichbarer Studienabschluss einer Fachhochschule oder Hochschule). Mindestens 5 
Jahre einschlägige Berufserfahrung in der Leitung und Koordination von Planungsleistungen, 
insbesondere im Bereich Freianlagen / Außenanlagen, einschließlich der Koordination von 
interdisziplinären Planungsteams (Generalplanerleistungen oder vergleichbare Leistungen). 
Nachweisbare Erfahrung in der selbstständigen Projektleitung komplexer Projekte der 
Freianlagenplanung, einschließlich Kosten-, Termin- und Qualitätssteuerung.

Kritērijs: Vidējais gada apgrozījums
Atlases kritērija apraksts: Es werden nur solche Bewerber zugelassen, deren 
durchschnittlicher jährlicher Gesamtjahresumsatz in den letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahren mindestens der Höhe entspricht, welche der untenstehenden Zelle 
angegeben ist. Die Umsätze von Mitgliedern einer Bewerbergemeinschaft können für die 
Erfüllung dieser Mindestanforderung addiert werden. Geforderter Umsatz: 500.000,00 EUR

Kritērijs: Reģistrācija attiecīgā profesionālā reģistrā
Atlases kritērija apraksts: Wenn das Unternehmen in den einschlägigen Ingenieur-/ 
Architektenkammer seines Niederlassungsmitgliedstaates eingetragen ist.
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5.1.10.  Piešķiršanas kritēriji
Kritērijs: 
Veids: Cena
Nosaukums: Preis
Apraksts: Preis
Kategorija piešķiršanas kritērija svars: Svērums (precīza procentuālā attiecība)
Piešķiršanas kritērija skaitlis: 100

5.1.11.  Iepirkuma dokumenti
Valodas, kurās ir oficiāli pieejami iepirkuma dokumenti: vācu valoda
Adrese, kur pieejami iepirkuma dokumenti: https://vergabekooperation.berlin/NetServer
/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19f12ab84c7-
6d47b4aa7c8f6ce9

5.1.12.  Iepirkuma noteikumi
Iesniegšanas noteikumi: 
Elektroniskā iesniegšana: Atļauts
Iesniegšanas adrese: https://vergabekooperation.berlin
Valodas, kurās var iesniegt piedāvājumus vai dalības pieprasījumus: vācu valoda
Elektroniskais katalogs: Nav atļauts
Varianti: Nav atļauts
Pretendenti var iesniegt vairākus piedāvājumus: Nav atļauts
Piedāvājumu saņemšanas termiņš: 18/08/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Austrumeiropas laiks, 
Centrāleiropas vasaras laiks
Laiks, kurā piedāvājumam jāsaglabājas derīgam: 19 Dienas
Informācija, ko var papildināt pēc iesniegšanas termiņa beigām: 
Pircējs pēc saviem ieskatiem visus ar pretendentu saistītos trūkstošos dokumentus var 
iesniegt vēlāk.
Papildu informācija: Auflistung und kurze Beschreibung der Regeln und Kriterien: Der AG 
behält sich nach § 51 Abs. 2 und Abs. 3 SektVO unter Einhaltung der Grundsätze der 
Transparenz und der Gleichbehandlung vor, die Bieter /Bietergemeinschaften aufzufordern, 
fehlende, unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen oder sonstige 
Nachweise nachzureichen. Die Nachforderung von leistungsbezogenen Unterlagen, die die 
Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand der Zuschlagskriterien betreffen, ist 
ausgeschlossen. Dies gilt nicht für Preisangaben, wenn es sich um unwesentliche 
Einzelpositionen handelt, deren Einzelpreise den Gesamtpreis nicht verändern oder die 
Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb beeinträchtigen. Der AG wird anschließend die 
vollständigen und fristgerecht eingegangenen Unterlagen inhaltlich prüfen. Die Nichterfüllung 
der Mindestanforderungen führt in jedem Fall zum Ausschluss.
Līguma noteikumi: 
Līguma izpilde jāveic saskaņā ar aizsargātas nodarbinātības programmām: Nē
Ar līguma izpildi saistītie nosacījumi: Der AN hat gem. Frauenförderverordnung während des 
Auftrags Maßnahmen zur Frauenförderung durchzuführen oder einzuleiten. Hierzu hat der 
Bieter mit der Angebotsabgabe eine Erklärung zur Frauenförderung i. S. d. 
Frauenförderverordnung abzugeben. Der AG stellt hierzu ein Formular "Frauenförderbogen" 
zur Verfügung. Darüber hinaus hat der AN die Vorgaben nach dem BerlAVG einzuhalten, 
insbesondere einen für den Auftrag eingesetzten Arbeitnehmer* n während der Ausführung 
dieses Auftrags den vergaberechtlichen Mindestlohn des Landes Berlin und/oder 
tarifvertraglichen Entgelte zu zahlen. Der AN hat die im Supplier Code of Conduct 
niedergelegten menschenrechtsbezogenen und umweltbezogenen Erwartungen bei der 

https://vergabekooperation.berlin/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19f12ab84c7-6d47b4aa7c8f6ce9
https://vergabekooperation.berlin/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19f12ab84c7-6d47b4aa7c8f6ce9
https://vergabekooperation.berlin/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19f12ab84c7-6d47b4aa7c8f6ce9
https://vergabekooperation.berlin
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Ausführung des vertragsgegenständlichen Auftrags einzuhalten und diese Erwartungen 
entsprechend entlang der Lieferkette des vertragsgegenständlichen Auftrags angemessen zu 
adressieren
Elektroniskie rēķini: Atļauts
Tiks izmantoti elektroniskie pasūtījumi: jā
Tiks izmantoti elektroniskie maksājumi: jā
Juridiskā forma, kas vajadzīga pretendentu grupai, kurai piešķirtas līgumslēgšanas tiesības: 
gesamtschuldnerisch haftend
Finansēšanas kārtība: siehe Vergabeunterlagen

5.1.15.  Paņēmieni
Pamatnolīgums: 
Nav pamatnolīguma
Informācija par dinamisko iepirkumu sistēmu: 
Nav dinamiskās iepirkumu sistēmas

5.1.16.  Papildu informācija, mediācija un pārskatīšana
Pārskatīšanas organizācija: Vergabekammer des Landes Berlin
Informācija par pārskatīšanas termiņiem: § 160 GWB (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.
Organizācija, kas sniedz papildu informāciju par iepirkuma procedūru: Berliner 
Verkehrsbetriebe, Bereich Einkauf/ Materialwirtschaft

8. Organizācijas

8.1.  ORG-7001
Oficiālais nosaukums: Berliner Verkehrsbetriebe, Bereich Einkauf/ Materialwirtschaft
Reģistrācijas numurs: 0204:11-2000016000-38
Pasta adrese: Holzmarktstraße 15-17
Pilsēta: Berlin
Pasta indekss: 10179
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Berlin (DE300)
Valsts: Vācija
E-pasts: Einkauf.inf1@bvg.de

mailto:Einkauf.inf1@bvg.de
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Tālrunis: +493025628962
Šīs organizācijas lomas: 
Pircējs
Organizācija, kas sniedz papildu informāciju par iepirkuma procedūru

8.1.  ORG-7004
Oficiālais nosaukums: Vergabekammer des Landes Berlin
Reģistrācijas numurs: 11-1300000V00-74
Pasta adrese: Martin- Luther- Str. 105
Pilsēta: Berlin
Pasta indekss: 10825
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Berlin (DE300)
Valsts: Vācija
E-pasts: vergabekammer@senweb.berlin.de
Tālrunis: +49 30-9013-8316
Fakss: +49 30-9013-7613
Šīs organizācijas lomas: 
Pārskatīšanas organizācija

8.1.  ORG-7005
Oficiālais nosaukums: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Reģistrācijas numurs: 0204:994-DOEVD-83
Pilsēta: Bonn
Pasta indekss: 53119
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Valsts: Vācija
E-pasts: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Tālrunis: +49228996100
Šīs organizācijas lomas: 
TED eSender

Informācija par paziņojumu

Paziņojuma identifikators/versija: 62610bc3-4d4b-4bba-bf63-2235a6515041  -  01
Veidlapas tips: Konkurss
Paziņojuma veids: Paziņojums par līgumu vai paziņojums par koncesiju — standarta režīms
Paziņojuma apakšveids: 17
Paziņojuma nosūtīšanas datums: 17/07/2026 10:34:05 (UTC+02:00) Austrumeiropas laiks, 
Centrāleiropas vasaras laiks
Valodas, kurās oficiāli pieejams šis paziņojums: vācu valoda
Paziņojuma publikācijas numurs: 501446-2026
OV S sērijas izdevuma numurs: 137/2026
Publicēšanas datums: 20/07/2026

mailto:vergabekammer@senweb.berlin.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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